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Umfrage-Basics/ Studiensteckbrief:

_ Methode: Computer Assisted Web Interviews (CAWI)

_ Instrument: Online-Interviews über die Marketagent.com reSEARCH Plattform

_ Respondenten: web-aktive Personen aus Österreich zwischen 14 und 69 Jahren

_ Sample-Größe: n = 502 Netto-Interviews, Random Selection nach Quoten

_ Erhebungszeitraum: 24.07.2012 – 31.07.2012
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_ Grundgesamtheit: web-aktive Personen aus Österreich zwischen 14 und 69 Jahren

_ Incentives: geldwerte Bonuspunkte

_ Umfang: 4 geschlossene Fragen

_ Studienleitung: Marketagent.com, Veronika Trapichler MA

_ Kontakt: v.trapichler@marketagent.com



Zusammensetzung des Samples:

Basis 502 in %

Geschlecht

Männlich 244 48,6%

Weiblich 258 51,4%

Alter

14 - 19 Jahre 49 9,8%

20 - 29 Jahre 84 16,7%

30 - 39 Jahre 90 17,9%
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30 - 39 Jahre 90 17,9%

40 - 49 Jahre 115 22,9%

50 - 59 Jahre 91 18,1%

60 - 69 Jahre 73 14,5%

Ausbildungsniveau

Allgemeinbildende Pflichtschule 127 25,3%

Lehre / Fachschule 236 47,0%

Matura / Universität 139 27,7%



Die bekanntesten Zitate Österreichs (Top 28)
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Tu, was du nicht lassen kannst!

Leben und leben lassen.

Liebe macht blind.

In der Kürze liegt die Würze.

Kleider machen Leute.

Wie du mir, so ich dir.

Zeit ist Geld.

Wer's glaubt, wird selig.

Irren ist menschlich.

Einem geschenkten Gaul sieht man nicht ins Maul.

Ende gut, alles gut.

Eine Hand wäscht die andere.

Ohne Fleiß kein Preis.

Bekannte Zitate
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65,9%
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81,5%

81,7%

82,3%

82,3%

83,7%

Himmelhoch jauchzend, zu Tode betrübt.

Es wird kein Stein auf dem anderen bleiben.

Hunger ist der beste Koch.

Gut ist's gangen, nix is g'schehn!

Bis hierher und nicht weiter!

Woher nehmen und nicht stehlen?

Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir.

Reinen Tisch machen.

Man muss die Feste feiern, wie sie fallen.

Lieber ein Ende mit Schrecken als ein Schrecken ohne Ende.

Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht. Selbst dann, wenn er die Wahrheit spricht!

Jeder ist seines Glückes Schmied.

Es ist noch nicht aller Tage Abend.

Wissen ist Macht.

Sein oder Nicht sein. Das ist hier die Frage.

Tu, was du nicht lassen kannst!

n=502



Die beliebtesten Zitate Österreichs (Top 28)
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Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht. Selbst dann, wenn er die Wahrheit spricht!

Man muss die Feste feiern, wie sie fallen.

Jeder ist seines Glückes Schmied.

Gut ist's gangen, nix is g'schehn!

Wer's glaubt, wird selig.

Wissen ist Macht.

Einem geschenkten Gaul sieht man nicht ins Maul.

Leben und leben lassen.

Ohne Fleiß kein Preis.

Ende gut, alles gut.

Irren ist menschlich.

Eine Hand wäscht die andere.

Zitate, die besonders gut gefallen
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21,5%
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Erlaubt ist, was gefällt.

Kleider machen Leute.

Gedanken sind zollfrei.

Genau wie der Herr, so auch der Knecht (Wie der Herr, so's G'scherr = österreichisch)

Hunger ist der beste Koch.

Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir.

Liebe macht blind.

Der Mensch denkt, Gott lenkt.

Wie du mir, so ich dir.

Woher nehmen und nicht stehlen?

Aus nichts wird nichts.

Tu, was du nicht lassen kannst!

Es ist noch nicht aller Tage Abend.

In der Kürze liegt die Würze.

Lieber ein Ende mit Schrecken als ein Schrecken ohne Ende.

Zeit ist Geld.

n=502



Die verbreitetsten Zitate Österreichs (Top 28)
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Man muss die Feste feiern, wie sie fallen.

Wie du mir, so ich dir.

Leben und leben lassen.

Gut ist's gangen, nix is g'schehn!

Tu, was du nicht lassen kannst!

Zeit ist Geld.

Ohne Fleiß kein Preis.

Einem geschenkten Gaul sieht man nicht ins Maul.

Wer's glaubt, wird selig.

Irren ist menschlich.

Ende gut, alles gut.

Eine Hand wäscht die andere.

Im Alltag verwendete Zitate
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17,8%

18,0%
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18,4%
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28,3%
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Der Mensch denkt, Gott lenkt.

Mein Name ist Hase, ich verneine alles, ich weiß von nichts.

Bis hierher und nicht weiter!

Weniger wäre mehr.

Genau wie der Herr, so auch der Knecht (Wie der Herr, so's G'scherr = österreichisch)

Hunger ist der beste Koch.

Kleider machen Leute.

Es ist noch nicht aller Tage Abend.

Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht. Selbst dann, wenn er die Wahrheit spricht!

Liebe macht blind.

Jeder ist seines Glückes Schmied.

Aus nichts wird nichts.

Wissen ist Macht.

Lieber ein Ende mit Schrecken als ein Schrecken ohne Ende.

Woher nehmen und nicht stehlen?

In der Kürze liegt die Würze.
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Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu Zitaten zu? 

29,1%

31,1%

40,0%

47,4%

55,2%

Bei vielen Redewendungen weiß man gar nicht, dass es sich dabei um ein Zitat handelt

Zitate regen zum Nachdenken an

Zitate können bei verschiedenen Anlässen eingesetzt werden

Zitate sind zeitlos/ sie passen heute wie früher

Oft weiß man gar nicht, von wem die Zitate, die man so hört/verwendet stammen

Top-Box: bewertet mit „stimme voll und ganz zu“ (5-stufige Skalierung)
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11,8%

17,9%

18,1%

24,3%

26,3%

26,9%

Oft weiß man gar nicht, was ein Zitat zu bedeuten hat

Zitate lassen einen belesen/gebildet erscheinen

Zitate sollten öfter verwendet werden

Zitate sind eine Bereicherung in Gesprächen

Zitate sind wichtige Anekdoten aus dem Alltag

Zitate sind unterhaltsam

n=502



Kontakt / Feedback / Rückfragen ...

Veronika Trapichler, MA

v.trapichler@marketagent.com

+43 (0) 2236 – 205 886 – 25
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Brown Boveri Straße 8/1

A-2351 Wiener Neudorf

www.marketagent.com


